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Gottes Wort ist wie ein LICHT  
in der Nacht, dass dir den Weg erhellt.  

Psalm 119,105 
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Liebe Pfarrgemeinde! 

„Heute mache ich mir eine Freude und besuche mich selbst. Hoffentlich bin ich 
daheim“, so der deutsche Komiker Karl Valentin (+ 1948). „Hoffentlich…?“ Be-
kanntlich ist ein derartiger „Besuch“ gar nicht so einfach: Als zerstreute Men-
schen leben wir meist oberflächlich dahin, kümmern uns um alles Mögliche, 
kommen eigentlich nicht wirklich zur Ruhe. Gespräche sind dann oft leer und in-
haltslos; das, was uns wirklich bewegt, kommt hier selten zur Sprache; echte Be-
gegnungen von Mensch zu Mensch und von Mensch zu Gott fordern ein gewis-
ses Maß an Innerlichkeit…!  
 
Beim Besuch des Engels Gabriel bei Maria, wo es darum geht, dass sie den Sohn 
Gottes zur Welt bringen soll, heißt es wörtlich: „Der Engel trat bei ihr ein“ (Lk 
1,28). Der heilige Antonius von Padua bemerkt dazu: „Der Engel trat bei ihr ein, 
weil sie drinnen war“. – „Daheim…?“ Mit diesem „Drinnen“ kann wohl nichts  
anderes gemeint sein, als das „Herz“ des Menschen… Es sind nicht viele Worte, 
die bei dieser Begegnung mit dem Engel gewechselt werden; nur Wesentliches 
kommt hier zur Sprache! 
 
Um „Wesentliches“ geht es auch beim Geburtsfest unseres Herrn und Erlösers 
Jesus Christus. Bereits im Advent mehren sich dazu die traditionellen Besuche: 
Der Nikolaus kommt; die „Herbergssuche“ ist in dieser Zeit ein beliebter Brauch; 
zu Weihnachten folgen die Familienbesuche; fehlen dürfen in keinem Jahr die 
„Sternsinger“, mit ihrer Botschaft und ihren Segenswünschen, am Beginn des 
neuen Jahres: Lassen wir sie bei uns eintreten! 
 
Diesen althergebrachten Zusammenkünften schließt sich diesmal ein weiterer, 
hoher Besuch an: Anlässlich der bischöflichen Visitation hat sich unser Herr Erz-
bischof, Dr. Franz Lackner, angekündigt! - Diese Begegnung wird ihren Schwer-
punkt beim Visitationsgottesdienst am 12. März 2023, um 8.30 Uhr, haben, zu 
dem die Gemeindevertretung, alle örtlichen Vereine, sowie die gesamte Pfarrbe-
völkerung herzlich eingeladen ist! Wie gewohnt, stehen auch weitere Begegnun-
gen mit unserem Herrn Erzbischof auf dem Programm; neu ist, dass diese teil-
weise gemeinsam mit der Pfarre Mattsee stattfinden werden. Näheres dazu in 
einem Artikel dieses Pfarrbriefes! 
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Vorerst gehen wir auf Weihnachten zu, mit der Erkenntnis, dass uns gerade in 
dieser Zeit oft wenig Raum für innere Einkehr bleibt: Widerstehen wir dennoch 
dem Sog zu oberflächlichem Gerede, in das sich meist viel Negatives mischt; las-
sen wir unsere Besuche zu freud- und friedvollen Begegnungen werden; nehmen 
wir dankbar das Geschenk der Menschwerdung Gottes an und feiern wir es ge-
meinsam in den weihnachtlichen Gottesdiensten in unserer Pfarrkirche, zu de-
nen ich herzlich einlade: Halten wir in allem Gott einfach das Herz hin; wir brau-
chen ihm nichts vorzuweisen, damit er darin einziehen kann… Dennoch aufrüt-
telnd klingen die Worte des deutschen Lyrikers Angelus Silesius, wenn er 
schreibt: „Wird Christus tausendmal in Bethlehem geboren und nicht in dir, du 
bleibst doch ewiglich verloren“. 
 
In der Zuversicht des Glaubens ein gnadenreiches Geburtsfest Christi und Gottes 
Segen für das Jahr 2023, 
 
 

euer Pfarrprovisor Franz Lusak. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Impressum: 
Pfarrbrief Schleedorf, Herausgeber: Röm. Kath. Pfarre 5205 Schleedorf, Gestaltung 
und für den Inhalt verantwortlich: PGR Schleedorf, Fotos: Privat, Druck: Eigendruck 
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Liturgie im Advent und zu Weihnachten 

Sonntag, 27. November 2022: 1. ADVENTSONNTAG 
8.30 Uhr Pfarrgottesdienst mit Adventkranzsegnung 

Dienstag, 29. November 2022:  07.15 Uhr Hl. Messe 

Freitag, 2. Dezember 2022:   19.00 Uhr Hl. Messe 

Samstag, 3. Dezember 2022:  06.30 Uhr Hl. Messe/Rorate 

Sonntag, 4. Dezember 2022: 2. ADVENTSONNTAG 
8.30 Uhr Pfarrgottesdienst 

Dienstag, 6. Dezember 2022:  07.15 Uhr Hl. Messe 

Donnerstag, 8. Dezember 2022: MARIA EMPFÄNGNIS 
8.30 Uhr Feierlicher Gottesdienst  

Freitag, 9. Dezember 2022:   19.00 Uhr Hl. Messe 

Samstag, 10. Dezember 2022:  06.30 Uhr Hl. Messe/Rorate  

Sonntag, 11. Dezember 2022: 3. ADVENTSONNTAG 
8.30 Uhr Familienmesse  

Dienstag, 13. Dezember 2022:  07.15 Uhr Hl. Messe 

Freitag, 16. Dezember 2022:  19.00 Uhr Hl. Messe/ 
     Abend der Barmherzigkeit 

Samstag, 17. Dezember 2022:  06.30 Uhr Hl. Messe/Rorate  

Sonntag, 18. Dezember 2022: 4. ADVENTSONNTAG 
8.30 Uhr Pfarrgottesdienst 

Dienstag, 20. Dezember 2022:  07.15 Uhr Hl. Messe 

Freitag, 23. Dezember 2022:  19.00 Uhr Hl. Messe 

Samstag, 24. Dezember 2022: HEILIGER ABEND 
Das Friedenslicht kann mit nach Hause genommen werden 
14.00-15.30 Uhr Krippenandacht  
22.30 Uhr   Feierliche Christmette  

Sonntag, 25. Dezember 2022: CHRISTTAG 
8.30 Uhr Festgottesdienst 
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Liturgie im Advent und zu Weihnachten 

Montag, 26. Dezember 2022: HL. STEPHANUS 

8.30 Uhr Feierlicher Gottesdienst zum Patrozinium 
Sammlung für die Kirchenheizung und Pfarrsaal 
 

Dienstag, 27. Dezember 2022:  07.15 Uhr Hl. Messe  

Freitag, 30. Dezember 2022:  19:00 Uhr Hl. Messe  
 

Samstag, 31. Dezember 2022: Silvester 
19.00 Uhr  Hl. Messe mit Jahresrückblick 
 

Sonntag, 1. Jänner 2023: HOCHFEST GOTTESMUTTER MARIA  
8.30 Uhr Festgottesdienst 
 

Dienstag, 3. Jänner 2023:  07.15 Uhr Hl. Messe 
 

Freitag, 6. Jänner 2023: ERSCHEINUNG DES HERRN 
8.30 Uhr  Gottesdienst mit den Sternsingern 
 

Sonntag, 8. Jänner 2023: TAUFE DES HERRN 
8.30 Uhr Pfarrgottesdienst  
 

Beichtgelegenheit zu Weihnachten  

Im Haus Betanien bei P. André: 
Donnerstag, 15. Dezember 2022 und Freitag, 16. Dezember 2022 den 
ganzen Tag (bitte um telefonische Vereinbarung Tel: 06216/20463) 

 
In der Pfarrkirche bei Pfarrer Rupert Reindl: 
Freitag, 23. Dezember 2022 von 17:30 bis 18.30 Uhr in der Pfarrkirche  
 

Möglichkeit zur Krankenkommunion: 

Sr. Sonja und nach terminlicher Möglichkeit Pfr. Franz Lusak bieten die 
Krankenkommunion an. Bitte um telefonische Anmeldung: 
Sr. Sonja 06216/20463 und Pfarrkanzlei 06216/6574 
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War es die Pflicht – oder ist es die Liebe? 

Advent – das heißt „Ankunft“. 
 

Ankunft – wenn wir den Ankommenden gern haben,  
dann erleben wir Vorfreude. 
 

Vorfreude – haben wir im Advent … auf Weihnachten. 
 

Zwei Jahre lang war diese unsere Vorfreude  
auf das Kommen Gottes in unsere Welt nur eingeschränkt möglich –  
und gemeinsam gar nicht. 
 

Nach Einführung der Corona-Vorsichtsmaßnahmen  
erlebten eine gemeinsam gefeierte Freude der Feier der Geburt Christi  
2020 und 2021 nur (sehr) wenige „Ausgewählte“. 
 

Heuer steht kein Hindernis im Weg, 
heuer werden wir uns wieder gemeinsam freuen, 
gemeinsam beten, singen und feiern – 
Du und ich und viele andere auch. 
 

Seit es die erwähnten Maßnahmen gibt, 
ist die sogenannte „Sonntagspflicht“ ausgesetzt worden. 
Noch immer ist es nicht mehr „Pflicht“, 
am Sonntag die Auferstehung Jesu gemeinsam zu feiern, 
die durch seine Geburt und auch durch seine Kreuzigung  
Wirklichkeit geworden sind. 
Wer jetzt kommt und feiert, 
tut es nicht mehr aus Pflichtgefühl. 
Er tut es aus Liebe - 
freiwillig. 
Und so wollte (und will) es Gott ja eigentlich schon immer.  
 

Du kommst auch wieder? 
Dann freue ich mich,  
daß wir uns am Sonntag und auch zu Weihnachten wieder sehen werden. 
Bei Jesus. 
In seinem Haus. 
Und er freut sich noch mehr als ich … 
 

P. André 
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Aus der Pfarre 

Homepage 

Unsere Homepage wird immer wieder mit aktuellen Themen, aktuellen 
Veranstaltungen und Infos befüllt. 

Ich freue mich auch sehr über Fotos, Ideen und Anregungen aus der Pfarr-
gemeinde. Gerne stellen wir passende Vorschläge Online. 

 

Besucht uns auf  

www.pfarre-schleedorf.at 

 

 

 

WIR 

WIR 

wünschen ALLEN 

Schleedorfern und Schleedorferinnen 

eine wunderschöne und 

besinnliche Weihnachtszeit 

mit Gottes Segen für eine 

friedliche Zukunft in 

Glück und Gesundheit! 
 

Eure Pfarre Schleedorf 
 

 

http://www.pfarre-schleedorf.at/
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Anregung zu einer Feier am Hl. Abend 

 
Lied: O du fröhliche …  GL.: 238 
Gebet:  
Herr, komm in meine Familie! 
Vater im Himmel, mach aus uns Familien, in denen du wohnen kannst. 
Gib, dass sich die Väter, so wie Josef,  
schützend über die Familie beugen und sie retten vor allen Gefahren, weil 
sie sich von Dir führen lassen. 
Gib, dass die Mütter, so wie Maria, 
alle an ihr Herz nehmen, weil sie zu lieben vermögen 
und ihr Herz von Dir erfüllen lassen. 
Gib, dass die Kinder, so wie Jesus, 
an ihren Eltern Heimat und feste Führung finden 
und auf jene hören, von denen sie geliebt werden. 
 
Vater unser …  Zehn mal Gegrüßet seist du Maria… 
Jesus, den du o Jungfrau zu Bethlehem geboren hast. 
Hl. Maria, Mutter Gottes…. 
Lied: Alle Jahre wieder… 
 
Weihnachtsevangelium (Lk. 2, 1-14) 
In jenen Tagen erließ Kaiser Augustus den Befehl, alle Bewohner des Rei-
ches in Steuerlisten einzutragen. Dies geschah zum ersten Mal; damals 
war Quirinius Statthalter von Syrien. Da ging jeder in seine Stadt, um sich 
eintragen zu lassen. Da zog auch Josef von der Stadt Nazareth in Galiläa 
hinauf nach Judäa in die Stadt Davids. Er wollte sich eintragen lassen mit 
Maria, seiner Verlobten, die ein Kind erwartete. Als sie dort waren, kam 
für Maria die Zeit ihrer Niederkunft, und sie gebar einen Sohn, den Erstge-
borenen. Sie wickelte ihn in Windeln und legte ihn in eine Krippe, weil in 
der Herberge kein Platz für sie war. In jener Gegend lagerten Hirten auf 
freiem Feld und hielten Nachtwache bei ihrer Herde. Da trat der Engel des 
Herrn zu ihnen und der Glanz des Herrn umstrahlte sie. Sie fürchteten 
sich sehr, der Engel aber sagte zu ihnen: Fürchtet euch nicht, denn ich 
verkünde euch eine große Freude, die dem ganzen Volk zu teil werden 
soll: Heute ist euch in der Stadt Davids der Heiland geboren; er ist der  
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Messias, der Herr. Und das soll euch als Zeichen dienen: Ihr werdet ein 
Kind finden, das in Windeln gewickelt in einer Krippe liegt. 
Und plötzlich war bei dem Engel ein großes himmlisches Heer, das Gott 
lobte und sprach: Verherrlicht ist Gott in der Höhe, und auf Erden ist Frie-
den bei den Menschen seiner Gnade. Als die Engel sie verlassen hatten 
und in den Himmel zurückgekehrt waren, sagten die Hirten zueinander: 
Kommt wir gehen nach Betlehem, um das Ereignis zu sehen, das uns der 
Herr verkünden ließ. So eilten sie hin und fanden Maria und Josef und das 
Kind, das in der Krippe lag. Als sie es sahen, erzählten sie, was ihnen über 
dieses Kind gesagt worden war. Und alle, die es hörten, staunten über die 
Worte der Hirten. 
Maria aber bewahrte alles, was geschehen war, in ihrem Herzen und 
dachte darüber nach. Die Hirten kehrten zurück, rühmten Gott und 
priesen ihn für das, was sie gehört und gesehen hatten; denn alles war so 
gewesen, wie es ihnen gesagt worden war. 
 

Lied: Stille Nacht, heilige Nacht… 
 
 
 

Gott lasse uns ein gesegnetes Weihnachtsfest erleben. 
Gott schenke uns die nötige Ruhe, 

damit wir uns auf Weihnachten 
und die frohe Botschaft einlassen können. 

Gott nehme uns Sorgen und Ängste und schenke uns neue Hoffnung. 
Gott bereite uns den Raum, den wir brauchen, 

an dem wir so sein dürfen, wie wir sind. 
Gott schenke uns die Fähigkeit zum Staunen 

über die Wunder der Geburt im Stall von Bethlehem. 
Gott mache heil, was zerbrochen ist 

und führe uns zur Versöhnung. 
Gott gebe uns Entschlossenheit, Phantasie und Mut, 

damit wir auch anderen Weihnachten bereiten können. 
Gott bleibe bei uns mit dem Licht der Heiligen Nacht. 

Gott segne uns und schenke uns Frieden. Amen 
Johanna Ortmayer 
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Bischofsvisitation in der Pfarre Schleedorf 

Erzbischöflicher Besuch ist angesagt! 
 
Etliche Zeit ist seit einem solchen Besuch, „VISITATION“ genannt, vergan-
gen.  
Nun ist es wieder soweit: Kommenden Jahres werden wir ERZBISCHOF 
DR. FRANZ LACKNER in unserer Pfarrgemeinde willkommen heißen und 
die Gelegenheit wahrnehmen können, mit ihm persönlich ins Gespräch zu 
kommen. Mit der ganzen Pfarrbevölkerung sind die Gemeindevertretung, 
alle örtlichen Vereine und Gruppierungen, Jung und Alt, zur Teilnahme 
herzlich eingeladen! Vorläufig stehen folgende Programmpunkte fest: 
 
• KINDERSEGNUNG mit unserem Herrn Erzbischof in der Pfarrkirche  
Samstag, 21. Jänner 2023 um 15 Uhr 
 
• der VISITATIONSGOTTESDIENST mit unserem Herrn Erzbischof am 
Sonntag, 12. März 2023 um 8.30 Uhr 
 
• und der FIRMUNGSGOTTESDIENST mit unserem Herrn Erzbischof am 
Sonntag, 11. Juni 2023 um 9.00 Uhr! 
 
 
 
Wir freuen uns auf den Besuch von unserem 
Erzbischof in der Pfarre Schleedorf. 
 
Vielen Dank an alle Vereine, PGR-Mitglieder, 
und Dorfbewohner für die Teilnahme bei 
den Gottesdiensten. 
 
 
 
Pfarrer Franz Lusak &  
PGR Obfrau Birgit Frauenschuh  
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Aus dem Pfarrleben 

Urnengräber 
 
Die Detailplanung der Urnengräber ist mittlerweile abgeschlossen. Wir 
haben dabei die Anregungen vom Bauamt der Diözese aufgenommen, um 
eine möglichst harmonische, den Charakter des Friedhofs bewahrende, 
Gestaltung zu finden. In weiterer Folge wurde ein Modell der Urnen-
wände gebaut um die geplante Anordnung im Friedhofsbereich realitäts-
nah darzustellen. Am 3. November haben wir für unser Vorhaben die Ge-
nehmigung der Diözese erhalten. 
In einer ersten Ausbaustufe werden zwei Urnenwände mit jeweils 18  
Nischen (gesamt 36 Module) an der 
nördlichen Friedhofsmauer errichtet. 
 
Modell der Urnenwände,  
Maßstab 1:25 
 
 
 
Die erste Ausbaustufe kann zu einem 
späteren Zeitpunkt um weitere 3 
Wände erweitert werden, sodass nach abgeschlossenem Endausbau ins-
gesamt 66 Nischenplätze zur Verfügung stehen werden. Wir hoffen nach 
Genehmigung der Gemeinde Schleedorf bald mit den Fundamentarbeiten 
starten zu können und sind bemüht die Erweiterung im Frühjahr 2023 ab-
zuschließen. 
 
Weiters erstrahlt der Pfarrhof wieder in neuem Glanz! Die Malerarbeiten 
an der Fassade, sowie am Balkon und der Gaupe sind bereits abgeschlos-
sen. Die Instandsetzung der Fensterläden und das Einlassen der Fenster 
sind noch in Arbeit. 
 
Vielen Dank an Fritz Schwab der sich dazu bereit erklärt hat.  
 

Andreas Pleschinger 
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Bericht Asphaltstockturnier 

Nach einer zweijährigen, pandemiebedingten Zwangspause konnte am 
14. August des heurigen Jahres wieder das bereits zur Tradition gewor-
dene „Asphaltstockturnier mit Frühschoppen“ angehalten werden. 
 
Bei warmem und sonnigem Wetter konnten 13 „Moarschaften“ aus 
Schleedorf und den Nachbargemeinden begrüßt werden. 
Alle gaben bei den Ausscheidungsrunden ihr Bestes. Letztendlich holte 
sich der Kameradschaftsbund Schleedorf den Sieg des Turniers vor dem 
UEV-Mattsee und den Tiafstoanaschützen Schleedorf. 
 
Durch die im Vorfeld sehr gute Organisation und Vorbereitung durch den 
neuen Pfarrgemeinderat, unter Leitung der Obfrau Birgit Frauenschuh, 
wurde es ein sehr schönes und gelungenes Fest für Alle. 
 
Ganz herzlich bedanken möchten wir uns bei allen freiwilligen Mithelfern, 
für euer Engagement und für die Bereitschaft, in den verschiedenen Be-
reichen mit anzupacken. 
Ein herzliches „Vergelt´s Gott“ auch allen Tortenspendern und den Spen-
dern der Sachpreise. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



13 

Jugend & Ministrantenaufnahme 

Endlich ist es wieder soweit.  
 

Die Jungschar trifft sich wieder. Wir werden gemeinsam basteln, spielen, 
backen, die Natur erkunden und Soziale Projekte in der Gemeinde unter-
stützen.  
Wir laden alle Volksschulkinder ein!  
Das erste Treffen findet am 30. 11. 2022 von 14.00 - 16.00 Uhr statt 
(Treffen findet monatlich statt. Anmeldung bei Schleicher Elli 
0664/4185900 
 

Auf euer Kommen freuen sich Elli und Karin 
Schleicher Elli 

Ministrantenfeier 

Am Sonntag, den 13. November durften wir im Rahmen des Familiengot-
tesdienstes mit den Ministranten den Pfarrgottesdienst feiern. Drei neue 
Ministranten haben sich wieder bereit erklärt  
den Dienst als Ministranten zu übernehmen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Unsere drei neuen  
Ministranten. 
Luis Schinagl 
Lina Leymüller 
Raphael Santner 

Den Ministranten ein großes „DANKE“ für ihren treuen Dienst und den El-
tern für alle Mithilfe. 

Johanna Ortmayer 
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Ministrantenausflug 

Gleich zu Ferienbeginn am 11. Juli fuhren wir mit 12 unserer Ministranten in die 

Lichtensteinklamm. Es war ganz schön aufregend über viele Stufen und enge 

Tunnels und Steige bis zum Wasserfall vorzudringen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nach einem guten 

Mittagessen fuhren 

wir zu einem Bade-

see in der Nähe. 

 
Johanna Ortmayer 
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Ehejubiläum 2022 

Am 6. November feierten wir mit 6 Ehejubelpaaren unseren Gottesdienst 
für Jubelpaare. 
Nach einer feierlichen Messe verbrachten wir noch ein bisschen Zeit im 
Pfarrsaal.  
Vielen Dank an unseren Herrn Pfarrer Franz Lusak für die schöne Messe. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
DANKE 

fürs Mitgestalten 
der hl. Messe! 

Birgit Frauenschuh 
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Aus dem Pfarrleben 

Unsere neue Marienfahne durften wir beim Erntedankfest zum ersten 

Mal mittragen. Ein großer Dank gilt der Spenderin. Die neue Fahne wurde 

von „Fahnen Gärtner“ aus Mittersill genau nach der alten Fahne gefertigt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In diesem Zusammenhang möchte ich allen danken, die einen Beitrag zur 

Verschönerung unseres Gottes Hauses und rundherum beitragen. 

Eine saubere Kirche ist mir ein großes und wichtiges Anliegen. Es ist das 

irdische Haus unseres Gottes von dem wir alles haben. Natürlich muss 

sich auch selber jeder anstrengen, doch letztlich heißt es auch: 

„An Gottes Segen, ist alles gelegen“. 

Ein großer Dank allen, die beim Kirchenputz, bei den Vorbereitungen zu 

den Hochfesten, beim Kirchenschmuck und darüber hinaus mithelfen und 

für ein gutes „Miteinander“ sorgen. 

Vielleicht würde so mancher auch gerne mithelfen. Ein jeder ist willkom-

men. Bitte meldet euch bei mir oder in der Pfarrkanzlei. 

Vielen Dank Johanna Ortmayer 
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Berichte der Ausschüsse 

Weltmission 

Auch heuer fand wieder zum Weltmissionssonntag der Pralinen und Chipsver-
kauf statt. 
Der Reinerlös der Jugendaktion 2022 von 327,80 Euro kommt bedürftigen Kin-
dern und Jugendlichen In Afrika, Asien und Lateinamerika zu Gute. 
 
Vielen Dank für euere Unterstützung und Spenden 
 

Johanna Stabauer 

 

Seniorennachmittag 

Gut besucht war unser diesjähriger  
Seniorennachmittag 
im Pfarrsaal Schleedorf. 
 
Am 8. November hat unser lieber  
Pfr. Rupert Reindl ein paar Erlebnisse  
aus seiner Zeit als Pfarrer erzählt. 
 
Es wurde viel gelacht und geschmunzelt und  
nebenbei noch gemütlich ein Kaffee getrunken 
und ein gutes Stück Kuchen gegessen.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
DANKESCHÖN an ALLE freiwilligen HelferInnen! 

Birgit Frauenschuh 
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Matriken 

In die Gemeinschaft der Kirche wurden aufgenommen: 

02. April 2022   Marlies Költringer, Engerreich 
23. April 2022   Miriam Reindl, Wien 
11. Juni 2022   Melina Marie Mangelberger, Munten 
12. Juni 2022   Maximilian Stabauer, Straßwalchen 
31. Juli 2022   Maximilian Oliver Weissensteiner, Munten 
20. August 2022  Laura Philipp, Essling 
28. August2022  Xander Manfred Houllier und 
    Xaver Quentin Houllier, England 
22. Oktober 2022  Christina Elisabeth Fink, Grabenmühle 
05. November 2022  Rosina Aurelia Kriechhammer, Engerreich 
19. November 2022  Jonas Fuchs, Wallsberg 
 

Licht und Wasser von Gott gesegnet, machen dein Herz bereit für 

den Glauben, die Hoffnung und die Liebe! 
Irmgard Erath 

 

Vorausgegangen in die Ewigkeit sind: 

25. Dezember 2021 Herr Gottfried Leymüller im 58. Lj. 
02. Jänner 2022 Frau Theresia Schwab im 83. Lj. 
Jänner 2022 Frau Thea Ernstberger im 85 Lj. 
März 2022 Herr Josef Ernstberger im 84 Lj. 
03. April 2022  Frau Helga Höring im 63. Lj. 
25. Juli 2022  Herr Johann Leymüller im 80. Lj. 
29. September 2022 Frau Marianne Reindl im 81. Lj. 
01. Oktober 2022 Herr Peter Herbst im 89. Lj. 
08. Oktober 2022  Herr Johann Neumayr, Schwabenbauer im 

66. Lj. 
31. Oktober 2022 Herr Matthäus Weissl im 95. Lj. 
 

Trauer ist die Brücke der Liebe, die in der Erinnerung zu  

etwas Kostbarem und Ewigem wird! 
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Sternsingeraktion  

20-C+M+B-23  
Sternsingen 

Wir setzen Zeichen für eine gerechte Welt 

 

Die Sternsinger 
bitten um eine  

gute Aufnahme  
am Dienstag, 

3. Jänner 
ab 9.00 Uhr 

 

Kenia: Wasser sichert überle-
ben. Für sauberes Trinkwas-
ser werden neue Wasserstel-
len mit solarbetriebenen 

Pumpen eingerichtet. In Zisternen werden die seltenen Regenfälle gesammelt. 
 
Trockenresistente Pflanzen, Gemüsegärten und Obstbäume sorgen für Nahrung 
und verbessern die Gesundheit der Menschen. 
 
Nur mit Bildung haben die Kinder eine Zukunft vor sich. Hirtenkinder, die tags-
über auf die Herden aufpassen, lernen in Abendschulen Englisch und Kiswahili 
bzw. Lesen, Schreiben und Rechnen. 
 
Als Soforthilfe erhalten die Menschen Maismehl, Bohnen und Öl zum Kochen. 
Mit Hühnerzucht und der Herstellung von Perlenketten oder Flüssigseife wird 
das Familieneinkommen nachhaltig gesteigert. 
 
 

Wir rufen die Weihnachtsbotschaft aus 
Und bringen Segen in jedes Haus. 
Den Frieden verbreiten wir gern 
Für alle Menschen nah und fern 

Gesundheit und Freude im neuen Jahr wünschen dir 
Caspar, Melchior und Balthasar 
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Termine 

Adventkranzweihe:  
Freitag, 25. November 2022: 19:00 Uhr Pfarrkirche 
Sonntag, 27. November 2022: 8:30 Uhr Pfarrkirche 
 

Rorate: 
Jeweils samstags 03./10./17. Dezember 2022 um 6:30 Uhr   
 

Krippenandacht: 
Samstag, 24. Dezember 2022 von 14.00 bis 15.30 Uhr. 
Offene Zeiten - ein offenes Kommen und Gehen möglich 
 

Sternsingeraktion 2023: 
Dienstag, 3. Jänner 2023 
 

Pfarrfrühstück: jeweils um 7.50 Uhr an diesen Dienstagen: 
13. Dezember 2022, 10. Jänner 2023, 14. Februar 2023, 14. März 2023 
 

Visitation 2023 durch Erzbischof Franz Lackner: 
20. Jänner 2023, Begegnung mit Pfarrgemeinderat und Haus Betanien 
21. Jänner 2023, 15.00 Uhr: Kindersegnung in der Pfarrkirche 
12. März 2023, Empfang im Lebensgarten, Visitationsgottesdienst mit 
Vereinen, Musikkapelle und Pfarrbevölkerung in der Kirche 
11. Juni 2023, 09.00 Uhr: Feier der Hl. Firmung 
 

Erstkommunion 2023: 
18. Jänner 2023, 19.30 Uhr  1. Elternabend im Pfarrsaal 
23. März 2023,   08.45 Uhr  Erstbeichte im Pfarrhof/Hauskapelle 
23. April 2023,   08.30 Uhr  Vorstellung der Erstkommunionkinder  
26. April 2023,   19.30 Uhr 2. Elternabend im Pfarrsaal 
13. Mai 2023,     09.00 Uhr  Feier der Hl. Erstkommunion 
 

Kreuzwegandachten in der Fastenzeit: jeweils samstags 17.00 Uhr: 
25. Februar 2023, 4./11./18./25. März 2023 und 1. April 2023 
 

Firmung 2023: 11. Juni 2023 um 9:00 Uhr  
1. Elternabend für die Firmung findet am 30. November um 19:30 Uhr im 

Pfarrsaal statt. 
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20 Jahre - Haus Betanien 

Vor einigen Wochen, am 20.Oktober 2022, waren es 20 Jahre, dass im  
Schleedorfer Pfarrhof das Haus Betanien eröffnet und die Hauskapelle eingeweiht 
worden war. 
Die Sehnsucht der langjährigen Pfarrgemeinderatsobfrau Johanna Ortmayer nach 
einer geistlichen Verwendung des Pfarrhofes, stand am Anfang der Entstehung 
des Hauses. Pfarrer Simon Mödlhammer hat dieses damals mit dem Pfarrgemein-
derat gutgeheißen und ermöglicht. Pfarrer Stefan Schantl hat über 7 Jahre hier 
gewohnt und jede Woche von Freitag bis Sonntag mitgelebt, unserem jetzigen 
Pfarrer Franz Lusak, der immer wieder hier Erholung sucht, sind wir für die gute 
Zusammenarbeit dankbar. 
 
Fast während der gesamten ersten 10 Jahre hat Sr. Monika das Haus Anbetung 
und Fürbitte gehalten und die Gäste betreut. 2 Gebetsgruppen wurden gebildet, 
die sich heute noch wöchentlich treffen, und ein monatlichen Anbetungs- und 
Beichttag eingeführt, an dem P. André jeweils im Haus Betanien ist. 
 
Seit 2011 lebt nun Sr.Sonja hier, die das Entstandene weiterführt, das Miteinan-
der mit den Pfarrverantwortlichen sucht und dieses nach Ihren Möglichkeiten un-
terstützt. In den letzten Jahren lädt das Haus alle paar Monate zu einem Abend 
der Barmherzigkeit ein, dessen Gestaltung – Stille und von Instrumenten beglei-
tete geistliche Lieder – viel Anklang findet und zu immer Ruhe und Vergebung im 
Sakrament der Buße führt. 
 
Vor einem Jahr ist mit Sr. Lisa eine zweite Bewohnerin im Haus Betanien, mit ihr 
hat eine alle 2 Wochen gestaltete Katechese für Kinder begonnen – eine vorge-
spielte Bibelstelle hilft mit, dass Freundschaft mit Jesus entsteht.  
Das Haus konnte bei der Integration zwei Flüchtlinge mithelfen, die individuell be-
treut wurden, eine Neuanfang erreichen konnten und auch zum Glauben an Jesus 
gefunden haben. 
 
Neben all den erwähnten „Aktivitäten“ und Einsätze sind es aber die vielen un-
auffälligen Augenblicke des einfachen „zur Verfügung-Stehens“, die das Wirken 
des Hauses kennzeichnen: zuhören und Anteil an Sorgen nehmen, ermutigen und 
Gebet unterstützen, bei Entscheidungen und Änderungen der Einstellung helfen. 
All das ist möglich, weil wir hier sein dürfen. Dafür sind wir sehr dankbar – und 
auch für das Entgegenkommen und die vielfältigen Hilfen, die wir von der Pfarre 
und der Umgebung erhalten. Auch in materielle Hinsicht sagen wir ein großes 
„Vergelt´s Gott“, denn wir sind nicht auf Gewinn ausgereichtet, sondern leben  
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20 Jahre – Haus Betanien 

„von der Vorsehung“, das heißt im Vertrauen darauf, dass Gott hilft, dass wir alles 
Nötige haben. Und er hilft viel – durch unsere Gäste, Freunde und Bekannte, zu 
denen viele von Euch zählen. Bitten wir gemeinsam auch weiterhin um Gottes 
Segen für uns alle! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eucharistische Anbetung und Hl. Messen im Haus Betanien und 
in der Pfarrkirche 

14. Dezember 2022  19.00 Uhr Hl. Messe  
16. Dezember 2022  9 - 19.00 Uhr Eucharistische Anbetung  
    19.00 Uhr Hl. Messe 
18. Jänner 2023  19.00 Uhr Hl. Messe 
19. Jänner 2023  9 - 19.00 Uhr Eucharistische Anbetung 
    19.00 Uhr Hl. Messe 
22. Februar 2023)  19.00 Uhr Hl. Messe 
(Aschermittwoch) 
23. Februar 2023  9 - 19.00 Uhr Eucharistische Anbetung 
    19.00 Uhr Hl. Messe 
29. März 2023   19.00 Uhr Hl. Messe 
30. März 2023   9 - 19.00 Uhr Eucharistische Anbetung 
    19.00 Uhr Hl. Messe 
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Aus dem Pfarrleben 

Kirchturmbeleuchtung 

Dank der großzügigen Unterstützung der 
Familie Kronberger zeigt sich der Kirchturm 
Schleedorf in neuem Gewand! Mit der Be-
leuchtung erhält das Ortsbild von Schlee-
dorf damit besonders in den Nachtstunden 
und auch in der dunklen Jahreszeit ein 
neues Gesicht.  
Die Gemeinde Schleedorf hat dies unkom-
pliziert und rasch umgesetzt.  
 
Ein herzliches vergelt´s Gott an ALLE 
Beteiligten! 
 
 
Jedes Jahr wollen wir daran erinnern, wie wertvoll Ihr Kirchenbeitrag ist. 
Wenn Sie zudem den gesamten Betrag im ersten Quartal bezahlen erhält 
die Pfarre 5% des Beitrages und Sie profitieren ebenso mit 5 % Nachlass.  
 
 
 
 
 
 
Seit 1990 gibt es die Möglichkeit einer Bonusvergütung, wenn der Kir-
chenbeitrag bereits am Anfang des Jahres zur Gänze einbezahlt wird. 
Dadurch ergeben sich für "alle Beteiligten" Vorteile: 
 

 Weniger Beitrag für das Mitglied.  
 Finanzielle Hilfe für die Pfarre.  
 Verwaltungseinsparung und Zinsen für den Kirchenbeitrag  
 

Der Pfarre Schleedorf wurden im Jahr 2022  € 2460,- gutgeschrieben.  
Wir danken herzlich! 

Johanna Ortmayer 
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Kinderseite 

Teelichthalter Herz 
 
Material: 
A4 Papier je nach Farbwunsch 
Klammermaschine 
Schere  
Teelicht im Glas 
 
Für jeden Anlass, für jedes Fest 
mit beliebigem Papier 
 
 
Ein beliebiges A4 Papier Quer in 3 Teile auftei-
len. Somit hat ein Band eine Höhe von 7 cm. 

 
 
Die einzelnen 
Streifen entwe-
der bemalen, 
bekleben, 
verzieren, beschriften oder bedrucken – je nach 
Anlass. 
 
 
Wenn ihr fertig seid, die Streifen zuschneiden. 
 

 

Jeden Streifen in der Mitte fal-
ten, die offene Seite einbiegen 
und innen zusammenklammern. 

 

Über das Teelicht im Glas stellen, Teelicht anzünden 
und euer Fest gemütlich feiern.  
 

Tipp: Ich habe Transparentpapier verwendet, schaut am Abend sehr edel und 
schön aus. Meine Tischdekoration heuer für den hl. Abend. 
 

Viel Spaß beim Nachbasteln und beim Feiern! 
Birgit Frauenschuh  


